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VORWORT 
von Kdt. HBI Jürgen Urlhart 

 

 
 
 
 
Geschätzte Bevölkerung der Gemeinde Aurolzmünster, 
liebe Leserinnen und Leser! 
 
Ein weiteres Jahr mit unzähligen neuen Auflagen und Einschränkungen 
liegt hinter uns. Rückblickend betrachtet kann man jedoch von einem 
kleinen Schritt in Richtung „neue Normalität“ berichten. Unter diversen 
Auflagen konnte der Übungs- und Ausbildungsbetrieb wieder fortgesetzt 
werden. Die Jahreshauptversammlung und die Weihnachtsfeier fielen 
trotzdem der Pandemie zum Opfer.  
 

Auch im Jahr 2021 wurden wieder Akzente gesetzt, um auch in Zukunft 
den Herausforderungen gewachsen zu sein. Eine vorübergehende 
Lösung für unser notorisches Platzproblem konnte mit dem Bau eines 
Carports gelöst worden. Sämtliche Arbeiten (mehr als 400 Stunden) 
wurden von feuerwehreigenen Fachkräften durchgeführt. Ebenso konnten 
wir unsere Mitglieder mit der aktuellen Dienstbekleidung ausrüsten. In 
diesen Punkten gilt selbstverständlich der Gemeinde Aurolzmünster und 
deren handelnden Organe ein Dank für die finanzielle Unterstützung.  
 

Ein weiterer Erneuerungsschritt im Bereich des Fuhrparkes betrifft die 
Neuanschaffung des Mannschaftstransportfahrzeuges. Bereits im letzten 
Jahr berichteten wir darüber. Aufgrund der allgemeinen Lieferproblematik 
im Bereich der Automobilindustrie erfolgte die Zustellung des Fahrzeuges 
erst im November 2021. Aktuell wird das Fahrzeug gerade bei der Fa. 
Lagermax mit der feuerwehrtechnischen Ausrüstung ausgestattet und 
sollte im April 2022 fertig gestellt sein.  
 

Auch im Feuerwehrwesen ist das Schlagwort „Digitalisierung“ kein 
Fremdwort mehr. Im Frühjahr 2021 investierten wir in eine 
„Alarmierungsapp“, die wertvolle Informationen für die Führungskräfte im 
Einsatzfall aufbereitet.  
Im Herbst 2021 erfolgte im Bezirk Ried im Innkreis der komplette Umstieg 
auf den Digitalfunk. Neben Umbauarbeiten im Feuerwehrhaus und bei den 
Fahrzeugen war auch die Schulung der Einsatzmannschaft auf das neue 
Funksystem eine größere Herausforderung. 
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VORWORT 
von Kdt. HBI Jürgen Urlhart 

 

 
 
 
 

Im weiteren Bericht finden Sie wie gewohnt sämtliche Informationen über 
das Jahr 2021, die von den jeweiligen Verantwortlichen aufbereitet 
wurden. Aus diesen ausführlichen Erläuterungen möchte ich jedoch noch 
kurz auf folgende Highlights genauer eingehen: 

✓ 52 Leistungsabzeichen im Jahr 2021  
Neben der allgemeinen Einsatz- und Ausbildungstätigkeit wurden 
freiwillig, unentgeltlich und vor allem mit einer Portion Engagement diese 
Leistungsprüfungen positiv abgelegt.  

✓ 145 Einsätze mit 1160 Einsatzstunden 
Das Jahr 2021 umfasste das komplette Einsatzspektrum bzw. 
Aufgabengebiet. Neben dem Zimmerbrand in der Schärdingerstraße, 
unzähligen technischen Einsätzen nach Wetterkapriolen im Sommer, 
Verkehrsunfällen bzw. Einsätzen auf der B 143 waren auch noch 96 
Unterstützungseinsätze im Zuge der COVID-19-Pandemie zu leisten. 
 
Neben den bereits zu Beginn aufgezählten Projekten wird uns auch die 
Sicherung der personellen Ressourcen in Zukunft beschäftigen. Durch die 
kontinuierliche Fortführung der Jugendarbeit, dem Gewinnen von 
Quereinsteigern und selbstverständlich dem Halten der aktuellen 
Mannschaft sollte der wichtigste Eckpfeiler unserer Organisation 
sichergestellt und zukunftsfit sein. Eine bezirksweite Mitgliederkampagne 
wird im Jahr 2022 in sämtlichen Medien ersichtlich sein. 
 
Nach diesem kurzen Ausblick bzw. Rückblick möchte ich Euch alle noch 
auf unsere - hoffentlich - bereits bekannten Seiten 
 

www.feuerwehr-forchtenau.at  
www.facebook.com/feuerwehrforchtenau 
www.instagram.com/feuerwehrforchtenau 

 
verweisen, wo genauere Informationen über die Veranstaltungen bzw. 
auch über das aktuelle Geschehen in dieser schnelllebigen Zeit abrufbar 
sind.  

http://www.feuerwehr-forchtenau.at/
http://www.facebook.com/feuerwehrforchtenau
http://www.instagram.com/feuerwehrforchtenau
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VORWORT 
von Kdt. HBI Jürgen Urlhart 

 

 
 
 
 
Zum Abschluss ist es mir noch ein Anliegen, mich bei meiner Mannschaft, 
deren Partner und allen Unterstützern für die 6.948 erbrachten Stunden – 
zum Wohle der Allgemeinheit – zu bedanken. 
 
Ebenso gilt ein weiterer Dank unserem ausgeschiedenen Bürgermeister 
Walter Schneiderbauer sowie der gesamten Gemeindevertretung, den 
Feuerwehren Aurolzmünster und Weierfing für die gute Zusammenarbeit 
und natürlich der Bevölkerung für die großartige Unterstützung, die uns 
bei der jährlichen Haussammlung bzw. bei unseren Veranstaltungen 
entgegengebracht wird.  
Dem neugewählten Bürgermeister Kettl Peter wünschen wir viel Erfolg 
und freuen uns auf eine angenehme und konstruktive Zusammenarbeit in 
seiner neuen Funktion als Chef der drei Feuerwehren der Gemeinde 
Aurolzmünster. 
 
Für die Zukunft wünsche ich mir weiterhin eine ausgezeichnete 
Kameradschaft und unfallfreie Einsätze und sollten Sie einmal die Hilfe 
der Feuerwehr Forchtenau benötigen, so stehen wir im Jahr 2022 auch 
365 Tage für Sie bereit! 
 
 

 
HBI Urlhart Jürgen 
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Was passiert mir Ihrer Spende? 
 
Natürlich sollen Sie auch wissen, was mit ihrer Spende passiert!  
 
Im Jahr 2022 werden die Einnahmen für die Ausstattung des neuen 
Mannschaftstransportfahrzeug verwendet. 
 
 
 
 

SPENDEN 
von Kdt. HBI Jürgen Urlhart 
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MITGLIEDER  
 
 
 
Leistungsabzeichen unserer Mitglieder: 
 

Bezeichnung Anzahl Bezeichnung Anzahl 

FLA Bronze 49 THL Bronze 22 

FLA Silber 41 THL Silber 11 

FLA Gold 16 THL Gold 4 

  
 

  
 

FuLA Bronze 17 AsLA Bronze 17 

FuLA Silber 12 AsLA Silber 14 

FuLA Gold 9 AsLA Gold 11 

  
 

  
 

Strahlen-LA Bronze 2 BDLA Bronze 25 

Strahlen-LA Silber 1 BDLA Silber 20 

Strahlen-LA Gold 0 BDLA Gold 0 

    

FjLA Bronze 40 FjWtLA Bronze 45 

FjLA Silber 27 FjWtLA Silber 36 

FjLA Gold 3 FjWtLA Gold 32 

 
 
Mitgliederstand: 
 
Jugend: 16 Mitglieder 
Aktiv: 41 Mitglieder 
Reserve: 11 Mitglieder 
 
Einsatzberechtigt:   1 Mitglied 
 

Gesamt: 69 Mitglieder 
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NEUE AUSRÜSTUNGS- 
GEGENSTÄNDE 

 

 
 
 
 
Als Ersatzanschaffung bzw. zur Erweiterung wurden folgende 
Ausrüstungsgegenstände im Jahr 2021 angekauft: 
 
 
 
•   2 Garn.  Feuerwehreinsatzbekleidung 

• 35 Garn. Feuerwehrdienstbekleidung 

• 20 Stk. Dienstbekleidungshosen 

• 35 Stk. Lizenzen Alarmierungsapp  

•   1 Garn.  Pflichtbeladung MTF (Warnwesten, 

Leitkegel, Erste-Hilfe-Ausrüstung, Werkzeugkoffer, 

Beleuchtungsgeräte) 

•   1 Stk. Notstromaggregat mobil 2000W 

• Komplettumrüstung auf Digitalfunk 

 
 
 
 
 
 

Wir bedanken uns bei der Gemeinde und der Bevölkerung  

für die jährliche Unterstützung recht herzlich!  

Ohne unsere Haussammlung wären viele Ankäufe nicht 

möglich. 
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EINSÄTZE  
 
 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden wir zu 8 Brand- und 41 
Technischen Einsätzen gerufen. Weiters unterstützten wir das 
Rote Kreuz mit 96 Assistenzeinsätzen bei der Impfstraße im 
Messegelände. 1160 Einsatzstunden wurden bei 145 Einsätzen 
im Berichtsjahr von unseren Mitgliedern geleistet. 
 

 
(ohne Assistenzeinsätze) 



Jahresbericht 2021 Seite | 12 

EINSÄTZE  
 
 
 

12.02.2021 – Straßenreinigung – 9 Mann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

09.03.2021 – Wohnungsbrand – 22 Mann 
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EINSÄTZE  
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EINSÄTZE  

 
 
 

11.03.2021 – BMA Fa. Schwarzmayer – 11 Mann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
27.03.2021 – Straßenreinigung – 4 Mann 
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EINSÄTZE  
 
 
 
06.04.2021 – BMA Fa. Kiesow – 11 Mann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

22.06.2021 – Unwettereinsätze – 21 Mann 
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EINSÄTZE  

 
 
 

30.06.2021 – Personenrettung aus der Antiesen – 19 Mann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

05.07.2021 – LKW Brand A8 – 15 Mann 
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EINSÄTZE  
 
 
 
30.08.2021 – BMA Fa. Scheuch – 21 Mann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

19.11.2021 – Kleinbrand bei der Fa. Scheuch – 10 Mann 
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EINSÄTZE  

 

 

 

26.11.2021 – VKU mit Ölaustritt – 13 Mann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

07.12.2021 – BMA Fa. Scheuch – 8 Mann 
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ÜBUNGEN / 
AUSBILDUNG 

 

 

 

 

 

Trotz der anhaltenden Pandemie konnten im Jahr 2021 insgesamt 
120 Übungen mit 1.846 Stunden, die von Mitgliedern unserer Wehr 
freiwillig erbracht wurden, verzeichnet werden. Besonders 
hervorzuheben ist auch die durchschnittliche Anwesenheit von 17 
Mitgliedern bei den Monatsübungen und 19 Kameraden bei den 
Räumungsübungen, natürlich unter Einhaltung aller geltenden 
Regeln und Verordnungen. Diese Aus- und Weiterbildung ist ein 
wichtiger Baustein für eine effektive und rasche Hilfeleistung im 
Ernstfall. 
 
 

Anzahl Übungsart Ø Teilnehmer 

9 Monatsübung 17 

16 Feuerwehrführerscheinkurs 3 

31 C-Lenker Ausbildung 2 

3 Atemschutzleistungstest 7 

21 Funkprobe 10 

2 Räumungsübungen bei OBI und KIKA 19 

4 Webinare/Videokonferenzen 4 

   

2 Vorbereitung Atemschutz-LA 4 

21 Vorbereitung BDLA Bronze/Silber 11 

9 Vorbereitung FLA Bronze/Silber 10  
  

 

2 Erste-Hilfe Auffrischung 15 

 
 

120 ÜBUNGEN MIT 1.846 STUNDEN 
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LEHRGÄNGE  
 
 
 

an der Landesfeuerwehrschule: 
 
Einsatzleiter-Lehrgang  
 Florian Lechner 3 Tage 
 Stefan Sesser 3 Tage 
 
Lehrgang für Einsatzführungsunterstützung 
 Florian Lechner  2 Tage 
 Stefan Reichhart  2 Tage 
 Christian Tischler  2 Tage 
 Jürgen Urlhart  2 Tage 
 Josef Weiß  2 Tage 
 
 
im Bezirk: 
 
Maschinisten-Lehrgang  
 Ferdinand Pointecker  3 Tage 
 
Verkehrsregler-Ausbildung 
 Florian Lechner  1 Tag 
 
Verkehrsregler-Weiterbildung 
 Stephan Tischler  1 Tag 
 
 
in der Feuerwehr: 
 
Atemschutzgeräteträger-Ausbildung  
 Florian Lechner 
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STATISTIK UND 
AUSRÜCKUNGEN 

 
 
 
 

Tätigkeiten Stunden 

Einsätze 1.160 

Übungen 1.846 

Jugendarbeit 1.770 

Leistungsprüfungen und Bewerbe 206 

Wartung/Instandhaltung 69 

Organisation 989 

Projekt Carport 408 

Sonstige Veranstaltungen 205 

Sonstige Tätigkeiten 295 
 

 GESAMTSTUNDEN 6.948 
 
Neben den Einsätzen wurden 287 Veranstaltungen und 181 
Tätigkeiten im Feuerwehr-Verwaltungsprogramm syBOS mit 
insgesamt 6.948 Stunden erfasst. 
Diese große Anzahl an Stunden haben unsere Mitglieder freiwillig 
und unentgeltlich für die Bevölkerung geleistet! 
 
Ausrückungen 
Aufgrund der anhaltenden Pandemie konnten 
im Jahr 2021 keine Ausrückungen zu 
Feuerwehr- oder kirchlichen Anlässen 
verzeichnet werden.  



Jahresbericht 2021 Seite | 22 

LEISTUNGSABZEICHEN 
erreicht 2021 

 
 
 
 

JUGEND: 
 
FJ-Wissenstest-LA Bronze 
                   Leonie Ecker 
                   Martha Kirchsteiger 
                   Jonas Mager 
                   Jana Mayrhofer 
                   Diana Stangel 
                   Lea Zogsberger 
 
FJ-Wissenstest-LA Silber 
                   Lena Kirchsteiger 
                   Pia Kirchsteiger 
 
FJ-Wissenstest-LA Gold 
                   Elias Kirchsteiger 
                   Julian Mager 
                   Michael Zogsberger 
                   Simon Zogsberger 
 
FJ-Leistungsabzeichen Bronze 
                   Lena Kirchsteiger 
                   Martha Kirchsteiger 
                   Pia Kirchsteiger 
                   Jana Mayrhofer 
                   Lea Zogsberger 
 
FJ-Leistungsabzeichen Silber 
                   Elias Kirchsteiger 
                   Julian Mager 
                   Michael Zogsberger 
                   Simon Zogsberger 
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LEISTUNGSABZEICHEN 
erreicht 2021 

 
 
 
 
AKTIV: 
 
FLA Bronze 
Amelie Abu Romman, Stefan Burgstaller, 
Christoph Ecker, Tobias Eggner und  
Fabian Scharnböck 
 
FLA Silber 
Erwin Bukosek und Ferdinand Pointecker  
 
FLA Gold 
Florian Lechner 
 
 
 
Branddienst-LA Bronze 
Stefan Burgstaller, Christoph Ecker und 
Manfred Hargassner 
 
 
Branddienst-LA Silber 
Erwin Bukosek, Gerald Grübler, Walter Grübler, 
Matthias Hinterleitner, Gerhard Kirchsteiger, 
Florian Lechner, Ferdinand Pointecker, 
Stefan Reichhart, Fabian Scharnböck, 
Stefan Sesser, Christian Tischler, Johann Tischler, 
Stephan Tischler, Jürgen Urlhart, Manfred Urlhart, 
Josef Weiß, Samuel Wenzl, Hermann Wieser, 
Alfred Wimmer und Klaus Zogsberger 
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Carport 
von OBI Stefan Reichhart 

 
 
 
 
Carport für MTF und Notstromanhänger 
 
Nach über 3 Jahren ohne Unterstellplatz für unser MTF und den, im 
Vorjahr vom LFK verlagerten, Notstromanhänger begannen wir im 
Sommer mit den Arbeiten am Carport. In Eigenregie, unter der 
Führung von Samuel Wenzl, haben wir die Stützmauer samt 
Unterbau und das Carport aus Holz mit Trapezblechverkleidung 
errichtet. Diese Zwischenlösung bietet nun ein Dach für unseren 
vergrößerten Fuhrpark. Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
Aurolzmünster für die Übernahme der Materialkosten und ganz 
besonders bei unseren Mitgliedern für die ehrenamtliche Tätigkeit 
mit über 400 geleisteten Stunden bei diesem Projekt. 
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MTF Neu 
von OBI Stefan Reichhart 

 
 
 
 

Mannschaftstransportfahrzeug 
 
Altersbedingt und durch die Übernahme des EFU- 
(Einsatzführungsunterstützung) Stützpunktes für den Bezirk Ried 
wurde die Ersatzanschaffung für unser altes - Baujahr 1998 -  MTF 
(Mannschaftstransportfahrzeug) notwendig. Wir haben den 
Transporter im November erhalten. Den Umbau zum 
Einsatzfahrzeug wird Lagermax bis April durchführen. Dieser 9-
Sitzer-Bus wird, wie schon bisher, für die Jugend, Einsätze und 
diverse Transportfahrten verwendet. Künftig werden wir auch den 
neuen Notstromanhänger mit 3,5 t damit ziehen können. Als EFU 
Stützpunkt werden wir mit unserer Mannschaft und der speziellen 
Ausrüstung in diesem Fahrzeug die jeweiligen Einsatzleiter bei 
Großschadensereignissen unterstützen.  
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EFU Stützpunkt 
von LM Florian Lechner 

 
 
 
 
Mit Indienststellung des neu angeschafften MTF (Mannschafts-
transportfahrzeug) wird auch ein weiterer Stützpunkt in 
Forchtenau etabliert, genauer gesagt der EFU Stützpunkt für 
den gesamten Bezirk Ried 
 
EFU bedeutet ausgeschrieben Einsatz Führungs Unterstützung. 
In der Erstphase eines Einsatzes ist die Bildung einer Einsatzleitung 
Aufgabe der zuständigen Feuerwehr im Pflichtbereich. Bei größeren 
Schadenslagen kann jedoch die Bildung einer umfassenden 
Einsatzleitung erforderlich sein, welche in Form der EFU Gruppe als 
Unterstützungselement zusätzlich alarmiert werden kann, diese 
unterstützt die örtliche Einsatzleitung und ist dabei dem Einsatzleiter 
unterstellt. 
Zu den beschrieben Großschadenslagen zählen unter anderem 
Großbrände von Gewerbe bzw. landwirtschaftlichen Gebäuden, 
Katastrophenschutzeinsätzen, aber ebenso Suchaktionen, bei 
denen ein erheblicher Bedarf an Einsatzkräften und Organisation 
benötigt wird. 
Um die Einsatzleitung vor Ort unterstützen zu können, wurde die 
intensive Ausbildung mit Lehrgängen an der 
Landesfeuerwehrschule (5 Personen), diversen Schulungen und 
Übungen für das Arbeiten in der Einsatzleitung, in diesem Jahr 
gestartet. 
Zusätzlich zur Ausbildung ist die EFU mit Arbeitsmitteln 
ausgestattet, welche dem Stand der Technik entsprechen und im 
neuen MTF auch seinen richtigen Platz finden und somit ist die EFU 
Einheit ab Mitte dieses Jahres einsatzbereit. 
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Digitalfunk 
von BI Weiß Josef 

 
 
 

 
Umstellung von Analog auf Digital 
 
Nach langem Zuwarten hielt nun auch der Digitalfunk bei den 
Feuerwehren im Bezirk Ried Einzug. Alle Behörden und 
Organisationen mit Sicherheitsaufgaben (BOS Austria) haben nun 
den gleichen Funkstandard. Damit ist im Einsatz eine übergreifende 
Kommunikation aller Blaulichtorganisationen möglich. Im November 
2021 erfolgte, nach einer kurzen Übergangsphase, die Umstellung. 
Unsere Einsatzkräfte konnten in internen Schulungen den Umgang 
mit den neuen Funkgeräten in Theorie und Praxis intensiv üben. 
Wodurch auch die anfänglichen Bedenken gegenüber der neuen 
Technik ausgeräumt werden konnten. Die Möglichkeiten des 
Digitalfunks sind sehr umfangreich und helfen, auch bei Groß-
ereignissen wie Hochwasser, Sturm usw., die Kommunikation 
geordnet aufrecht zu erhalten. Dazu stehen uns nicht nur 3 Kanäle, 
wie beim alten System, zur Verfügung, sondern 16 Sprechgruppen 
im Netzmodus, in ganz Österreich empfangbar und noch einmal 20 
Sprechgruppen im Direktmodus, mit eingeschränkter Reichweite. 
Diese Möglichkeiten fordern auch ein Anpassen der Taktik 
hinsichtlich der Kommunikation im Einsatz von uns, dem wir mit 
vielen Übungen Rechnung tragen. 
Die Finanzierung der in der Bedarfszuweisung aufgeführten 
Funkgeräte erfolgte durch das Land O.Ö. Da aber auch Antennen, 
Verkabelungen usw. zum Teil ausgetauscht werden mussten und 
die Arbeiten durch Fachbetriebe durchgeführt wurden, entstanden 
auch hier Aufwendungen. Diese wurden zur Gänze von der 
Gemeinde übernommen. Die neue Technik hilft mit, für zukünftige 
Einsätze und Aufgaben gerüstet zu sein und die notwendige Hilfe, 
im Fall des Falles, für die Mitbürger/innen leisten zu können. 
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JUGENDGRUPPE 
von HBM Gerald Grübler 

 

 
 
 

 
Das Jahr 2021 der Jugendgruppe Forchtenau! 
 
Nach einem sehr schwierigen und eingeschränkten Jahr 2020 für 
die Feuerwehrjugend, konnten wir das neue Jahr ein „bisschen 
normaler“ starten.  
Wir starteten im Februar mit dem Lernen für den österreichischen 
Wissenstest. Die theoretische Prüfung erfolgte komplett kontaktlos 
über eine App im eigenen Feuerwehrhaus. Ende März absolvierten 
unsere Youngstars dann die praktische Prüfung, bestehend aus 
Erste Hilfe, Seilknoten, Orientierung im Gelände, 
Nachrichtenübermittlung und Verkehrserziehung, welche sie mit 
Bravour meisterten. Wir gratulieren zu 6 x Bronze, 2 x Silber und 3 x 
Gold. 
 
Nach dem absolvierten Wissenstest ging es in die lang ersehnte 
Bewerbssaison. Nachdem wir fast eineinhalb Jahre nicht trainieren 
konnten, war die Motivation umso größer.  
Aufgrund der Pandemie gab es jedoch „nur“ einen Bezirksbewerb in 
Eschlried. Dort konnten wir außerdem unsere neu erhaltene 
Uniform präsentieren. 
Damit sich keine Gruppe benachteiligt fühlte, wurde dieser Bewerb 
ohne Wertung durchgeführt. Trotzdem war es schön, sich wieder 
mit anderen Gruppen messen zu können.  
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JUGENDGRUPPE 
von HBM Gerald Grübler 

 

 
 
 

 
Im August konnten wir dann auch wieder unser Jugendlager am 
Prameter Badesee aufschlagen. Alle Jugendlichen nahmen daran 
mit drei Jugendbetreuern teil und hatten vier schöne Tage voller 
Spaß und Action. Ein weiteres Stück Normalität kehrte zurück. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Herbst unternahmen wir verschieden Ausflüge, neben Kino war 
der Jump-Dome in Linz auch ein großes Highlight im Jahr der 
Jugendgruppe. 
 
Außerdem erhielt jedes Jugendmitglied ein kleines Geschenk in der 
Weihnachtszeit. Aufgrund von Corona war auch in diesem Jahr das 
Friedenslicht im Feuerwehrhaus abzuholen. Wir bemühen uns, dies 
im nächsten Jahr wieder vor die Haustür der Bevölkerung zu 
bringen.  
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Wir, als Jugendgruppe Forchtenau, sind immer auf neue Mitglieder 
angewiesen, und würden uns freuen, wenn auch DU ein Teil von 
uns sein willst. Du bist mindestens 8 Jahre alt und interessierst dich 
für das Jugendfeuerwehrwesen? Dann melde dich bei  

 

Grübler Gerald unter 0650/2325989! 
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Feuerwehrführerschein 
von AW Stefan Sesser 

 
 
 

 
Prüfung für den Feuerwehrführerschein der Klasse C 
 
Im Herbst 2020 wurde vom Landesfeuerwehrverband in 
Zusammenarbeit mit dem Land OÖ die Möglichkeit geschaffen, die 
Lenkberechtigung der Klasse C für den Feuerwehrdienst 
kostengünstig zu erwerben. Bereits im Februar 2021 besuchten 6 
Mitglieder die Fahrschule und absolvierten den 12-stündigen 
Theoriekurs und 2 Fahrstunden mit dem LKW der Fahrschule. Im 
nächsten Schritt erfolgte die Ausbildung auf dem eigenen 
Feuerwehrfahrzeug. Insgesamt waren 10 Fahrstunden pro Person 
für den Antritt zur Prüfung vorgeschrieben. Am 22. Mai konnte dann 
die „weiße Fahne“ gehisst werden. Alle 6 Teilnehmer absolvierten 
souverän die Prüfung. Seit diesem Tag sind 28 Kameraden unserer 
Wehr befugt, das Tanklöschfahrzeug zu lenken. 
 
Wir gratulieren unseren neuen Einsatzkraftfahrzeuglenker: 
 

• Hauck Stefan 

• Hinterleitner Matthias 

• Scharnböck Fabian 

• Tischler Johann 

• Tischler Stephan 

• Wieser Hermann 
 
 
 
Die komplette Ausbildung am Fahrzeug sowie die Fahrstunden 
wurden von unserem E-HBI Urlhart Manfred geleitet. Er verbrachte 
in den letzten Monaten "72 Fahrstunden" in den Fahrzeugen. 



Jahresbericht 2021 Seite | 35 

BDLP-Abzeichen 
von OBI Stefan Reichhart 

 
 
 

 
Branddienstleistungsprüfung in Bronze und Silber 
 
Drei Gruppen in Silber und eine Gruppe in Bronze stellten sich im 
Oktober der praxisnahen Leistungsprüfung, die von Bewertern des 
Bezirkes Ried abgenommen wurde. 21 Übungen mit rund 450 
Stunden wurden in die Vorbereitung investiert. Neben einem realen 
Löschangriff (Zimmerbrand, Heckenbrand oder Flüssigkeitsbrand) 
musste jeder Teilnehmer bei der Gerätekunde die Position der 
einzelnen Geräte im Fahrzeug zeigen und einsatztaktische Fragen 
beantworten. 
20 Leistungsabzeichen in Silber und 3 in Bronze dürften unsere 
Teilnehmer im Alter von 17 bis 67 Jahre entgegennehmen. 



Jahresbericht 2021 Seite | 36 

Bewerbsgruppe 
von OBI Stefan Reichhart 

 
 
 

 
Leistungsabzeichen in Bronze und Silber 
 
Aufgrund der Covidauflagen fand heuer nur der Bezirksbewerb in 
Wippenham statt. Vier junge Mitglieder starteten erstmals bei einem 
Aktivbewerb. Die wochenlangen Vorbereitungen zahlten sich aus:  
Amelie Abu Romman, Stefan Burgstaller, Christoph Ecker, Tobias 
Eggner und Fabian Scharnböck erreichten das Leistungsabzeichen 
in Bronze. 
Das Leistungsabzeichen in Silber durften Erwin Bukosek und 
Ferdinand Pointecker mit Freude entgegennehmen. 
Neben der allgemeinen Übungs- und Einsatztätigkeit sind vor allem 
Leistungsabzeichen für den Zusammenhalt und die Kameradschaft 
sehr wichtig. Alt und Jung arbeiten Hand in Hand und jeder kann 
sich auf jeden verlassen. 
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Kameradschaftstag 
von AW Stefan Sesser 

 
 
 

 
Kameradschaftsnachmittag 
 
Am Nachmittag des 19. September stand der gesellschaftliche 
Aspekt im Vordergrund. Aufgrund der abgesagten Veranstaltungen 
im Jahr 2020 luden wir sämtliche Mitglieder und deren Familie zu 
einem Wandertag innerhalb der Gemeinde ein. Mehr als 50 
Personen machten sich pünktlich um 13 Uhr gemeinsam auf den 
Weg. Auf Nebenstraßen erreichten wir unsere erste Station - das 
Innviertler-Versailles. Vom Besitzer persönlich erhielten wir eine 
interessante Schloßführung und auch Informationen über die 
nächsten Meilensteine im Zuge der Revitalisierung der gesamten 
Liegenschaft. Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen 
wanderten wir weiter Richtung Riederholz. Der gemütliche Ausklang 
fand im Gasthaus Dobal statt, wo wir bei einem Grillbuffet die 
verbrannten Kalorien wieder zuführen konnten. Da sich die 
Teilnehmer nicht auf einen gemeinsamen Abmarschtermin einigen 

konnten, erfolgte dieser individuell      . 
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Ableben E-AW Hauer F. 
von OBI Stefan Reichhart 

 

 
 
 

 
Unser geschätzter und langjähriger Feuerwehrkamerad, 
Ehrenamtswalter Franz Hauer, ist am 5. Februar 2021 verstorben. 
Franz war seit 1971 ein sehr engagiertes Mitglied unserer Wehr. 
Neben zahlreichen Leistungsabzeichen hat er auch die FW-
Verdienstmedaille des Bezirkes in Gold getragen. 
Mit 57 Jahren hat Franz noch den Gruppenkommandantenlehrgang 
absolviert. Er war Lotsen- und Nachrichtenkommandant und nach 
seiner Pensionierung hat Franz die Funktion des Gerätewartes 
übernommen. 
Wir danken Franz für seine gesellige Kameradschaft, Unterstützung 
und vielen Tätigkeiten bei SEINER Feuerwehr, wie er immer sagte. 
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AUSZEICHNUNGEN / 
GLÜCKWÜNSCHE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Geburtstage: 
Anton Dorfer   70 Jahre 
Erwin Bukosek   50 Jahre 
Christian Tischler   30 Jahre 
Elisabeth Tischler   30 Jahre 
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